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Reinigungs- und Pflegeanleitung für geölte Parkettböden 
Merkblatt 

 
Geölte Parkettböden haben strapazierfähige und pflegeleichte Oberflächen. Lebensdauer, Schönheit 
und Häufigkeit der Reinigung und Pflege sind abhängig von der Beanspruchung des Bodens. Folgende 
Pflegehinweise werden sicherstellen, dass der Boden für die Benutzung optimal bleibt. 
 
RAUMKLIMA Ein ausgewogenes Raumklima ist nicht nur zur Werterhaltung des Parkettes 

wichtig sondern für das ganz persönliche Wohlbefinden förderlich, da der 
menschliche Körper (Schleimhäute) wie auch das Holz (Kapillargefässe) bei 
überheizten Räumen und zu trockener Luft direkt reagiert. Ideal ist ein gesundes 
Raumklima bei einer Raumtemperatur von 20 – 22 ° C und 40 – 60 % relativer 
Luftfeuchtigkeit. Dies kann während der Heizperiode (Trockenwetterphase) nur 
durch zusätzliche Massnahmen wie Luftbefeuchtung und kurzes regelmässiges 
Lüften erreicht werden. 

 

  
VORBEUGEN Schmutz durch Fussmatte oder Schmutzschleuse am Eingang abhalten. Weiche 

Laufrollen für Bürodrehstühle auswählen. Auf den Boden gelangte Flüssigkeiten 
sofort entfernen. Um mechanischen Beschädigungen vorzubeugen, sollten unter 
Stuhl und Tischbeinen Filzgleiter verwendet werden. 

  
REINIGUNG Die normale Reinigung bei trockener und loser Verschmutzung erfolgt je nach 

Bedarf durch Staubsaugen und Trockenwischen. 
Bei haftenden Verschmutzungen bzw. für die Unterhaltsreinigung (ca. 1 – 2x pro 
Monat) mit einer Holzbodenseife nebelfeucht aufwischen. 
Bei starker Verschmutzung oder Beanspruchung sollte die Oberfläche in 
Abschnitten gereinigt werden. 

  
PFLEGE Bei normaler Benutzung des Parkettbodens sollte etwa alle 2 – 3 Jahre eine 

Nachpflege mit Parkett-Öl gemacht werden. Dazu kann beispielsweise das 
Grundier- und Pflege-Öl von Proff Woodcare verwendet werden:  
https://proffwoodcare.ch/de/produkte/oel/grundier-pflegeoel  
Falls nach kürzerer Zeit der Parkettboden zu trocken wirkt, kann etwa bei jeder 
fünften Anwendung ein Öl-Refresher verwendet werden, welcher dem Boden 
einen rückfettenden Effekt gibt. 

 
 
 
  

https://proffwoodcare.ch/de/produkte/oel/grundier-pflegeoel
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Reinigungs- und Pflegeanleitung für versiegelte Parkettböden 
Merkblatt 

 
Werkseitig versiegelte Parkettböden haben strapazierfähige und pflegeleichte Oberflächen. Diese 
filmbildende Oberflächentechnik mit UV gehärtetem Acrylatlack ist formaldehyd- und 
lösungsmittelfrei. Lebensdauer, Schönheit und Häufigkeit der Reinigung und Pflege sind abhängig von 
der Beanspruchung des Bodens. Folgende Pflegehinweise werden sicherstellen, dass der Boden für die 
Benutzung optimal bleibt. 
 
RAUMKLIMA Ein ausgewogenes Raumklima ist nicht nur zur Werterhaltung des Parkettes wichtig 

sondern für das ganz persönliche Wohlbefinden förderlich, da der menschliche 
Körper (Schleimhäute) wie auch das Holz (Kapillargefässe) bei überheizten 
Räumen und zu trockener Luft direkt reagiert. Ideal ist ein gesundes Raumklima 
bei einer Raumtemperatur von 20 – 22 ° C und 40 – 60 % relativer Luftfeuchtigkeit. 
Dies kann während der Heizperiode (Trockenwetterphase) nur durch zusätzliche 
Massnahmen wie Luftbefeuchtung und kurzes regelmässiges Lüften erreicht 
werden. 

 

  
VORBEUGEN Schmutz durch Fussmatte oder Schmutzschleuse am Eingang abhalten. Weiche 

Laufrollen für Bürodrehstühle auswählen. Auf den Boden gelangte Flüssigkeiten 
sofort entfernen. Um mechanischen Beschädigungen vorzubeugen, sollten unter 
Stuhl und Tischbeinen Filzgleiter verwendet werden. 

  
ERSTPFLEGE Bei werkseitig versiegelten Oberflächen sollte nach der Montage durch den 

Fachbetrieb mit dem Parkettglanz vom Fachhandel eine Erstpflege der Oberfläche 
und Kantenbereiche vorgenommen werden. 

  
REINIGUNG Die normale Reinigung bei trockener und loser Verschmutzung erfolgt je nach 

Bedarf durch Staubsaugen und Trockenwischen. Bei haftenden Verschmutzungen 
mit einem Reiniger für Parkettböden nebelfeucht aufwischen. Bei starker 
Verschmutzung oder Beanspruchung sollte die Oberfläche in Abschnitten gereinigt 
werden. 

  
PFLEGE Zur periodischen Pflege Parkettglanz ins Wischwasser geben und den Boden 

nebelfeucht aufwischen. Nach Anwendung von Wachsentferner die Erstpflege 
wiederholen. 
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Pflege von Linoleum-/Marmoleumböden 

Merkblatt 
 

ALLGEMEINE TIPPS Entstauben nach Bedarf. Flecken sofort mit einem feuchten Lappen entfernen. 
Verwenden Sie niemals Schmierseife oder stark alkalische Reinigungsmittel! Bei 
Reinigungsmitteln die Angaben beachten. 

 

WÖCHENTLICHE 

REINIGUNG 
Normale Verschmutzung: Staubsaugen und mit einem Wischpflegemittel feucht 
aufnehmen (z.B. Wega Wiwax, Wetrok Bill oder Monel 618 von der Firma Forbo-
Giubiasco SA) 
 
Starke Verschmutzung: Mit einem pH-neutralen Allzweckreiniger (z.B. Flup oder 
Wetrok Resal) nass aufwischen, anschliessend mit Wischpflegemittel 
nachwischen (z.B. Wega Wiwax, Wetrok Bill oder Monel 618 von Forbo-Giubiasco 
SA) 

TROCKEN- UND 

NASSREINIGUNG 
Staubsaugen und/oder Feuchtwischen mit imprägnierten Tüchern 
(Feuchtwischtücher). 
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Pflege der Novilon-Beläge 
Merkblatt 

 
LAUFENDE 

REINIGUNG 
Entstauben und nach Bedarf feuchtwischen und staubsaugen. Nass aufnehmen mit 
mildem Allzweckreiniger (z. B. Wega cristall). 
Novilon Beläge dürfen nicht gewachst werden! Schon eine zu häufige Anwendung 
eines Wischwachs-Produktes kann zu einer nicht erwünschten Schichtbildung 
führen. Novilon Beläge mit relativ harter und griffiger Oberfläche dürfen bei 
hartnäckiger Verschmutzung auch geschruppt werden. 

 

  
BELÄGE MIT 

HARTNÄCKIGER 

VERSCHMUTZUNG, 

KALKHALTIGEN 

KRUSTEN, USW. 

Scheuern mittels weicher Bürste mit einem Allzweckreiniger (z. B. Wega cristall). 
Zeigen sich matte Stellen auf den Gehwegen, können diese ausnahmsweise mit 
einem Wischpflegemittel (z. B. Wega wiwax), 1:1 mit Wasser verdünnt, nass 
aufgenommen werden. 
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Pflege des Laminat-Bodenbelages 
Merkblatt 

 
PFLEGE Ihr neuer Boden ist pflegeleicht und einfach zu reinigen. Meist reichen Staubsaugen 

und hin und wieder nebelfeuchtes Wischen schon aus. Hartnäckigere Flecken 
verschwinden mit etwas Aceton, Waschbenzin oder Brennspiritus. Mit einer 
Fussmatte im Eingangsbereich sowie Möbelfilzen schützen Sie Ihren neuen Boden 
vor Kratzern durch Schmutz und spitzen Gegenständen. 
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Reinigungs- und Pflegeanleitung für TEXOLIT Decorbeläge 
Merkblatt 

 
UNTERHALTSREINIGUNG Im täglichen Gebrauch empfiehlt sich der Einsatz eines Flaumers in 

Kombination mit einem staubbindenden Produkt oder der Einsatz eines 
Feuchtwischgeräts mit Verwendung von Feuchtwisch – Einwegtüchern. 
 
Für die laufende Unterhaltsreinigung empfehlen wir herkömmliche 
Reinigungsmethoden, dh. Feuchtwischen mit klarem Wasser oder mit Zugabe 
von milden Bodenreinigern. Für die Unterhaltsreinigung empfehlen wir 
Mikrofasermops, bei grösseren Flächen den Einsatz eines Reinigungsautomaten 
oder Einscheibenmaschine mit Sauger. Auf Produkte mit Glanzzusatz und 
schichtbildenden Inhaltsstoffen sollte verzichtet werden. Bei maschineller 
Reinigung ist unbedingt auf die Verwendung geeigneter Reinigungspads zu 
achten. 
 
In der Praxis hat dich das Produkt Cleanway Protec als Unterhaltsreiniger 
bewährt. Protec ist ein speziell auf TEXOLIT Decorbeläge abgestimmtes 
Pflegekonzentrat, welches beim Abtrocknen einen unsichtbaren Pflehefilm auf 
der Oberfläche zurücklässt und damit das Anhaften von Schmutz und 
Sohlenabrieb verhindert. Optimale Resultate werden erzielt, wenn sich 
Unterhaltsreinigung und Zwischenreinigung (vgl. unten) im Turnus 
abwechselnd, z.b. 5 Durchgänge Unterhaltsreinigung mit Protec, dann 1 
Durchgang Zwischenreinigung mit Kyra. 

  
UNTERHALTSREINIGUNG 

IM SANITÄRBEREICH 
 

Bei Verwendung von starken Bad- und Sanitärreinigern ist Vorsicht geboten, da 
diese je nach Art und Anwendung zu Fleckenbildung führen oder die 
Belagsoberfläche zerstören können. Bad- und Sanitärreiniger sind darum 
zurückhaltend und mit Verstand einzusetzen. Grundsätzlich sollen 
Einwirkungsdauer und Konzentration so gering wie möglich gehalten und sofort 
nach der Verwendung muss generell mit klarem Wasser nachgespült werden. 
Beim Einsatz neuer Produkte empfiehlt sich ein Test an einer verdeckten 
Stelle. Zudem dürfen keine aggressiven Reinigungsgeräte (grobe Schwämme, 
Metallwolle o. ä.) verwendet werden, da solche die die Belagsoberfläche 
zerstören können. 
 
Mit dem Produkt Evosan bietet Cleanway einen wirksamen und 
anwenderfreundlichen Unterhaltsreiniger für Sanitärbereiche an. Evosan 
entfernt im normalen Unterhalt sowohl Kalkrückstände wie auch fettigen 
Schmutz. Einmal entstandene Verkalkungen oder Verschmutzungen müssen 
aber vorgängig mit Kalk- bzw. Schmutzlöser entfernt werden. Als Schmutzlöser 
eignen sich Primus oder Kyra, als Kalkentferner eignet sich Sanocid. Die 
vorstehenden Hinweise sind zu beachten. 

  
ZWISCHENREINIGUNG In gewissen Abständen sowie nach starkem Schmutzanfall empfiehlt sich die 

Durchführung einer Zwischenreinigung. Mit dem Produkt Kyra von Cleanway 
steht ein wirksamer Zwischenreiniger mit guter Schmutzlösung zur Verfügung. 
Schmutz und Rückstände von Reinigungsmittel werden mit einer 
Zwischenreinigung entfernt. Der Vorteil von Kyra besteht darin, dass das bei 
einer Grundreinigung nötige Nachspülen entfällt und der Aufwand somit 
wesentlich gering ist. 
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EMPFOHLENE 

REINIGUNGS- UND 

PFLEGEPRODUKTE 

2026 Grundreiniger forte Grundreiniger, Bauschlussreiniger, 
Schmutzbrecher 

TEXOLIT AG 

Cleanway Primus Grundreiniger, Bauschlussreiniger, 
Schmutzbrecher 

Cleanway AG 

Cleanway Protec Unterhaltsreiniger mit Schmutzstopp 
und Pflegesubstanzen 

Cleanway AG 

Cleanway Kyra Zwischenreiniger mit guter 
Schmutzlösung und hoher Vernetzung, 
Bauschlussreiniger bei geringem 
Schmutz 

Cleanway AG 

Cleanway Evosan Unterhaltsreiniger für Sanitärbereiche Cleanway AG 

Cleanway Sanocid Kalkentferner, saurer Badreiniger Cleanway AG 
 

  
GRUNDSÄTZLICH Da die Systemversiegelung von TEXOLIT Decorbelägen auf Polyurethan basiert, können 

grundsätzlich Reinigungsmittel eingesetzt werden, welche gemäss Herstellerangaben 
für Polyurethanbeläge geeignet sind. Verwenden Sie keine Reinigungsmittel, denen 
Festkörper (Reinigungsgranulate o. ä.) zugesetzt sind. Reinigungsmittel mit 
Festkörperzusatz wirken auf die Belagsoberfläche wie die Verwendung von groben 
Schwämmen oder Metallwolle. Es bleiben immer die jeweiligen Herstellervorgaben und 
–richtlinien zur richtigen Anwendung und Dosierung der jeweiligen Produkte zu 
befolgen. Die Firma Cleanway Schweiz GmbH in Rüttenen verfügt über diverse weitere 
Reinigungsprodukte für die unterschiedlichsten Anwendungen und Problemstellungen. 
Bei speziellen Problemstellungen wie Automatenreinigungen oder erhöhter 
Nassbelastung empfehlen wir, sich von Cleanway ein spezifisches Reinigungskonzept 
erstellen zu lassen. Sie werden dort gerne und kompetent beraten. 

  
EMPFOHLENES 

REINIGUNGSZUBEHÖR 
Weisse Pads:  Unterhaltsreinigung bei geringer Verschmutzung 
Rote Pads:  Unterhaltsreinigung bei mittlerer Verschmutzung, Zwischen-  
   und Grundreinigung 
Blaue Pads:  Grundreinigung bei starker Verschmutzung 
Grüne Pads:  Verwendung verboten, zerstören Belagsoberfläche 
Braune Pads:  Verwendung verboten, zerstören Belagsoberfläche 
Schwarze Pads:  Verwendung verboten, zerstören Belagsoberfläche 
 

  
TIPPS UND TRICKS • Auf ausreichend dimensionierte Schmutzschleusen und Schuhabstreifer sollte nie 

verzichtet werden. 
 

• Bei auftretenden weissen Flecken handelt es sich meistens um mineralische 
Ablagerungen (Kalk). Solche können in der Regel sehr gut mit Zitronensaft oder 
hellem Weinessig (kein Balsamico!) entfernt werden. Unterhalts und Grundreiniger 
dagegen sind gegen weisse Flecken oftmals nutzlos. 

 

• Wie jeder andere Belag erhalten auch TEXOLIT Decorbeläge durch Nutzung und 
Reinigung feine Gebrauchsspuren, welche nach 1 – 2 Jahren eine vollflächige, 
matte Patina ergeben. Die Spezielle Systemversiegelung sorgt dafür, dass sich 
dabei die Reinigunsfreundlichkeit nicht verschlechtert. Durch die Entstehung der 
Patina gewinnt der Belag in ästhetischer Hinsicht an Attraktivität, Kratzer und 
kleine Beschädigungen verschwinden mit der Zeit in der Gesamtoptik, wobei die 
Verwendung von Protec diesen Prozess begünstigt. 

 

• Wie auf allen Oberflächen können auch bei Decorbelägen färbende Substanzen zu 
schwer, oder gar nicht mehr entfernbaren Flecken oder Verfärbungen führen. 
Lassen Sie deshalb färbende Gegenstände, wie auch Lebensmittel, Pflanzen, Holz 
usw. nicht über längere Zeit in direktem Kontakt mit der Belagsoberfläche 
kommen. Gleiches gilt für russhaltige Gegenstände und für Gegenstände, die 
Farbstoffe, Gerbstoffe oder Imprägnierungen enthalten. 
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• Da Die Systemversiegelung von TEXOLIT Decorbelägen atmungsaktiv ist, können 
bei Nässeeinwirkung Flecke in der Oberfläche entstehen, die nach dem Abtrocknen 
wieder verschwinden. 
 

• Bei zunehmendem Glanz der Oberfläche oder bei speckigem Aussehen liegt oft ein 
Schichtaufbaudurch Rückstände von Reinigungsmittel vor. Solche Ablagerungen 
können mit Grundreiniger entfernt werden. 
 

• Beim Aufstellen von Gegenständen wie Blumentöpfen, Schalen etc. auf den Belag 
muss dafür gesorgt werden, dass unter den Gegenständen kein dauerhaft feuchtes 
oder gar nasses Milieu entstehen kann. Permanent liegende Nässe kann zu 
bleibenden Flecken in der Versiegelung führen. 
 

• Gummipneus und –reifen enthalten z. T. aggressive Weichmacher, welche 
unsichtbar aus dem Gummi austreten. Solche Weichmacher können bei längerer 
Standdauer die Systemversiegelung verfärben. Es sind deshalb, wenn möglich helle 
Kunststoffe, z. B. auf Polyurethanbasis, zu verwenden. Ansonsten sollte die 
Verträglichkeit an einer verdeckten Stelle getestet und im Zweifelsfall ein 
geeigneter Gleiter eingesetzt werden.  
 

• Bei verschiebbaren Möbeln sind wo immer möglich Gleiter zu verwenden. Dabei ist 
darauf zu achten, dass die Gleiter nicht scharfkantig oder rau sind, und nicht 
schmieren. Filzgleiter sind nach unserer Erfahrung am besten geeignet. 
 

• Sohlenabrieb und schwarze Striemen lassen sich am einfachsten mit der 
Verwendung von Protec vermeiden. 
 

 
 


